
Pflanzenschutznachmittag

2026
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Fachstelle Pflanzenschutz



Programm

Zeit Inhalt Referent / Referentin

13.30 Uhr Pflanzenschutzmittelverordnung, Produktneuheiten 

und Notfallzulassungen 2026

Michel Gygax

14.00 Uhr Koordinationsstelle Neobiota Stéphanie Huggler /

Julia Murer

14.30 Uhr PAUSE

14.50 Uhr Erdmandelgras, Maiswurzelbohrer, Fachbewilligung, 

Flufenacet, Abschwemmung

Alexandra Schröder / 

Sandra Racine

15.20 Uhr PSM-Analysen, Beobachtungsnetz, Raps, 

Zuckerrüben, Kartoffeln, Sonderbewilligungen 

Franziska Moser /

Marion Ramp

16.15 Uhr Ende
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Pflanzenschutzmittel

Änderungen 2026
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Pflanzenschutznachmittag

Michel Gygax

Fachstelle Pflanzenschutz



Pflanzenschutzmittelverordnung 
(SR 916.161)

Anpassungen per 

01.12.2025
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Die Pflanzenschutzmittelverordnung wurde revidiert und 

angepasst
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Wichtige Anpassungen und Neuerungen:

Å Auf Wirkstoff-Ebene

Å Auf Produkt-Ebene
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ÅWirkstoffe gelten neu als genehmigt, sobald sie in der 

EU zugelassen sind

ÅIm Gegenzug sind Wirkstoffe, die in der EU nicht mehr 

genehmigt sind, auch in der Schweiz mit sofortiger 

Wirkung nicht mehr zugelassen, ohne Möglichkeit 

einer Ausnahme 

Ebene Wirkstoff



Ebene PSM-Produkt

ÅMöglichkeit eines vereinfachten Zulassungsverfahren, 

wenn ein PSM-Produkt in der EU zugelassen ist (Art.16, 

47)

ÅParteistellung im Verfahren bleibt (Art. 35)

ÅProdukt- und Gewässerschutz-Auflagen werden aber von 

der CH-Zulassungsstelle erlassen
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PSM-Auflagen für Drift, Abschwemmung, 

Abstände zu Gewässern, bewohnten Gebieten 

oder Biotopen, Anwenderschutz usw.: Werden 

von der CH -Zulassungsstelle erlassen



Ebene PSM-Produkt: Verwendungsverbot bei Widerruf  
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Fristen (Art. 45):

ÅFür das Inverkehrbringen der Lagerbestände: 

höchstens 6 Monate 

ÅFür die Entsorgung, die Lagerung und die Verwendung 

höchstens 18 Monate



Fazit  
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ÅDie Zulassung von PSM und neuen Produkten wird vereinfacht

ÅMit Ausnahmen im Bereich Gewässerschutz

ÅBeim Gewässerschutz beurteilt die Schweiz die Stoffe weiterhin 

selbständig

ÅNeue Produkte sind zu erwarten, jedoch nicht solche, die für 

Grundwasser und Gewässer problematisch sind



Produkt-Neuheiten

(nicht abschliessend)
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?



Revycare / Enduro: Fungizid

Å Kulturen    Weizen, Gerste, Roggen und Triticale

Å Wirkung    Fungizid mit breitem Wirkungsspektrum gegen die 

      wichtigsten pilzlichen Schaderreger 

Å Wirkstoff (Klasse) Mefentrifluconazol  100 g/l (Revysol, Azol), 

Pyraclostrobin 100 g/l (Strobilurine)
Å Anwendung   1.5 l/ha für erste Applikation, bei zweiter    

      Wirkstoffwechsel

Ÿ Neues Produkt mit bekannten Wirkstoffen 

Ÿ  hnlich wie Revystar  XL von BASF
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Revycare / Enduro: Eigenschaften

Å Revysol  ist systemisch: wird aus einem 

Wirkstoff-Reservoir langsam in den 

Saftstrom der Pflanzen nach oben 

abgegeben.
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Å Pyraclostrobin  wirkt vorwiegend 

lokalsystemisch; hemmt die 

Sporenkeimung, die Ausbildung von 

Infektionsstrukturen, das Mycelwachstum 

und die Sporulation von Schadpilzen.

 



Revycare / Enduro: Anwendung

Å Werden als 1. Applikation empfohlen
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Enduro



Verben (Stähler)

Å Kulturen    Weizen, Triticale

Å Wirkung    Fungizid gegen Halmbruch und Echten Mehltau

Å Wirkstoff (Klasse) Proquinazid (Quinazolinone), Prothioconazol (Triazol)

Å Anwendung   1 l/ha in getreidelastigen Fruchtfolgen, DC 30 - 31

Ÿ Neues Produkt mit bekannten Wirkstoffen

Ÿ Proquinazid bekannt aus Talendo (Mehltau-Mittel)  
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Fungizid



Verben: Wirkung auf de Läsionslänge
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Läsionslänge wird reduziert 

und damit

das Lagerrisiko durch

Halmbruch



FLiPPER (Bayer) 

Å Kulturen    Gemüse- und Obstbau

Å Wirkung    Spinnmilben, Thrips, Schmierläuse, Zikaden, Weisse 

     Fliegen, Blattläuse, Bernblattsauger, Schildläuse

Å Wirkstoff    Fettsäuren C7-C20 

Ÿ Neuer Wirkstoff. 

Å Fettsäuren wirken als biologische Kontaktinsektizide. 

Å Sie zerstören die Wachsschicht der Insektenhaut, was zum Vertrocknen 

führt 
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Insektizid/Akarizid



Notfallzulassungen 2026

(bewilligt oder erwartet)
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Buteo Start 

Å Kultur    Zuckerrüben

Å Wirkung   Rübenerdflöhe, Drahtwürmer, Moosknopfkäfer,   

     Rübenfliege 

Å Wirkstoff   Flupyradifuron

Gemäss Schweizerischer Fachstelle für Zuckerrübenbau:

Å Reduktion Erdfloh 40-60% 

Å Kein Wundermittel, sprich nicht vergleichbar mit Gaucho 

Å Ersetzt Spritzung bei Leichtbefall  
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Saatgutbeizung



Ibisio

Å Kultur en   Mais, Sonnenblumen

Å Wirkung   Vogelrepellent 

Å Wirkstoff   Black Pepper Oleoresin BPO
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Saatgutbeizung



Propulse 
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Fungizid

Å Kulturen    Zuckerrübe

Å Wirkung    Fungizid gegen Cercospora und Ramularia

Å Wirkstoff (Klasse) 125 g/l Prothioconazol (Azol) + 125 g/l Fluopyram (SDHI)

Å Anwendung   1.2 l/ha; maximal 2 Behandlungen

Ÿ Notfallzulassung erwartet

Ÿ Langanhaltende Wirksamkeit dank der Wirkstoffkombination (Azol + SDHI)



Attracap

Å Kultur    Kartoffeln, Süsskartoffeln, Spargeln

Å Wirkung   Drahtwürmer (Teilwirkung)

Å Wirkstoff   Metarhizium brunneum Stamm Cb15-III 
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Insektizid



Rückzüge

Aufbrauchfristen 

zurückgezogener Wirkstoffe
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Asulam  

Kategorie    Herbizid (Rumex)

Aufbrauchfrist   01.07.2026 

Produkte    Asulam

       Asulox

       Ruman

       Trifulox
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Metribuzin

Kategorie    Herbizid (Kartoffeln, Getreide, Gemüsebau)

Aufbrauchfrist   01.07.2026 

Produkte     Arcade    Herold Flex    Patanet

       Arcade 880 EC  Metric      Saturn

       Artist     Metriphar 70 WG  Sencor

       Bretteur    Midas     Sencor 600 SC 

       Buzzin    Milentus Metribuzin Sencor liquid

       Buzzin 70 WG  Mistral     Sencor Liquid 600 

       Clomazone + Metribuzin      STAR Metribuzin

       Condoral SC   Mistral 70 WG   Zepter

       Dancor 70 WG  METRIBUZIN SC
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Tritosulfuron  

Kategorie    Herbizid

Aufbrauchfrist   01.07.2026 

Produkte     Algedi

       Arrat

       Biathlon 4D

       Canopia

       Olympique
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Chlortoluron  

Kategorie    Herbizid

Aufbrauchfrist   15.10.2026 

Produkte     Arlit (W-6673-2)

Banaril Blanco (W-6686-2)

Carmina (W-6686)

Dinagam 700 (W-6673-1)

Dinagram 700 (W-6673)

Tarak (W-6686-1). 

Ÿ Nur Produkte mit der aufgelisteten W-Nummer sind vom Rückzug 

betroffen. 
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Flufenacet

Kategorie    Herbizid

Aufbrauchfrist   01.01.2027 (ausser *: 01.07.2026, da Produkte auch Metribuzin enthalten)

Produkte     Aduka    Herold Flex*

       Antilope    Herold SC 

       Araldo    Malibu

       Arnold    Mien

       Artist*     Miranda

       Aspect    Naceto

       Battle Delta   Pyran

       Diflufen    STAR Pendimethalin + Flufenacet

       Diflunacet   Subitex

       Fosburi      
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Dimethomorph  
Kategorie    Fungizid 

      (Kraut- und Knollenfäule)

Aufbrauchfrist  01.01.2026 (!) 

Produkte    Banjo Forte

Dominator

Eleto

Foum

Orvego
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Pufferstreifen

Erkenntnisse aus dem 

Berner Pflanzenschutzprojekt
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Pufferstreifen: Wirkung & Effizienz
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Die Wirkung von 

Pufferstreifen konnte nicht 

direkt geprüft werden, 

sondern mit einer Modell-

Rechnung



Pufferstreifen: Wirkung & Effizienz

Abschwemmung und Erosion: 

Å Reduktion um 32 % mit einem 3 Meter breiten Pufferstreifen

Frachtenreduktionen (kg PSM):

Å 10 bis 25 % weniger Einträge ins Gewässer

Å Die Effizienz von Pufferstreifen hängt jedoch von:

üden Substanzeigenschaften ab (Mobilität und Abbaubarkeit)

üdem Applikationszeitpunkt 

üder optimalen Platzierung der Pufferstreifen
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Pufferstreifen: Wirkung & Effizienz, 3 Beispiele
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Wenig mobil und 

langsam abbaubar

Mobil und schneller 

abbaubar

Mobil und schneller 

abbaubar, aber frühe 

Applikation



Fazit

ÅDie Wirkung und Effizienz von Pufferstreifen hängt von:

ü Den Substanzeigenschaften

ü Der Anordnung im Raum (Platzierung)

ü Dem Applikationszeitpunkt der Substanz

ü Der Niederschlagsmenge
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Vorstellung Koordinationsstelle 

Neobiota
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Pflanzenschutznachmittag



Invasive Neobiota 

Was sind invasive gebietsfremde Arten?

= gebietsfremde  Organismen, die sich erheblich 

verbreiten

= werden durch menschliche Aktivitäten (z.B Handel, 

Transport etc.) in neue Lebensräume eingebracht 

= verursachen Schäden  an Biodiversität, land- und 

forstwirtschaftlicher Produktion, an Infrastrukturanlagen 

und menschlicher und tierischer Gesundheit 

© Alexandra Schröder

© Alexandra Schröder

© Stefan Lutter
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Invasive Neobiota 

2. Februar 2026 37

Welche Arten sind invasiv?

Gebietsfremde Arten in der Schweiz

Übersicht über die gebietsfremden Arten der Schweiz und 

ihre Auswirkungen

Stand 2022

Ą Liste aller gebietsfremden invasiven und potenziell 

invasiven Arten



Rechtliche Grundlagen

Umgangsverbot  

Anhang 2.1 FrSV

Inverkehrbringungsverbot  

Anhang 2.2 FrSV

Hoher Besatz 

verhindern

DZV, Art. 58 Abs. 3
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-  Rechtssetzung ist in vielen verschiedenen  Gesetzen geregelt

-  Freisetzungsverordnung  (FrSV) gilt als zentral

-  Für die Landwirtschaft ist die Direktzahlungsverordnung (DZV) relevant

-  Melde- und Bekämpfungspflicht nur bei Ambrosia und Erdmandelgras 



Grenzwerte invasive Neopyhten in LN
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Leitfaden: Problempflanzen und 

Verbuschung (2023)

Agridea



Invasive Neophyten 

Welche Neophyten haben in der Landwirtschaft eine Bedeutung?
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Ackerbau

- Erdmandelgras

- Samtpappel

- Ambrosia

Futterbau / BFF

- Einjähriges Berufkraut

- Schmalblättriges Greiskraut

- Goldrute

Wald / Ufer

- Staudenknöterich

- Drüsiges Springkraut

- Riesenbärenklau

© Erwin Jörg © Erwin Jörg © Erwin Jörg© Alexandra Schröder



Invasive Neophyten 

Welchen Schaden können sie anrichten?
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Ertragseinbussen 

Giftigkeit für 

Nutztiere

Verdrängung der 

Biodiversität

Arbeitsintensive 

Bekämpfung

Verminderung der 

Futterqualität



Umgang mit invasiven Neophyten

Arten und Flächen priorisieren  

 - Freie und ökologisch wertvolle Standorte 

frei halten  

Korrekte Entsorgung

 - Vermehrungsfähig Pflanzenteile in den 

Kehricht

Schwellenwerte  einhalten

 - Leitfaden Problempflanzen und 

Verbuschung auf der LN
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Verbreitung  verhindern

 - Befallener Boden nicht verschieben

 - Geräte reinigen

 - Frühzeitig bekämpfen



Bekämpfung

Frühzeitiges Handeln lohnt sich!
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Entsorgung

Vermehrungsfähiges Pflanzenmaterial im 

Kehricht entsorgen

Andere Pflanzenteile auf eine professionell geführte

Kompostieranlage

Belastetes Erdmaterial nicht verschieben oder auf 

eine professionell geführte Deponie
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Tätigkeiten Koordinationsstelle Neobiota

- Koordination

- Zentrale Anlaufstelle

- Kommunikation

- Schiffmelde- und -reinigungspflicht

- Asiatische Hornisse
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Asiatische Hornisse
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© Raphael Rickli© Raphael Rickli
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Asiatische Hornisse Europäische Hornisse

- dunkleres Erscheinungsbild

- gelbe Beinenden

- guter Flieger

- tagaktiv 

- grösser 

- gelbes Erscheinungsbild

- roter Kopf

- auch nachtaktiv



Ausbreitung in Europa

2. Februar 2026 48



Prognose Verbreitung in der Schweiz
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Verbreitung Kanton Bern 
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Sichtungen im Frühling

www.asiatischehornisse.ch



Kontakt Koordinationsstelle Neobiota

Kontakt

Koordinationsstelle Neobiota

Rütti 5, 3052 Zollikofen

neobiota@be.ch

Tel. +41 31 636 49 10
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mailto:neobiota@be.ch


PAUSE
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Erdmandelgras, Maiswurzelbohrer, 

Fachbewilligung, Flufenacet, 

Abschwemmung
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Pflanzenschutznachmittag

Sandra Racine / Alexandra Schröder

Fachstelle Pflanzenschutz



Erdmandelgras

und Maiswurzelbohrer
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Neuer Artikel im Landwirtschaftsgesetz: 153a

Art. 153 a220 Massnahmen zur Bekämpfung anderer als besonders gefährlicher 

Schadorganismen
1 Sofern eine Koordination auf nationaler Ebene erforderlich ist, kann der 

Bundesrat geeignete Massnahmen anordnen zur Bekämpfung von 

Schadorganismen, die aufgrund ihrer biologischen Eigenschaften oder ihrer 

Verbreitung nicht als besonders gefährliche Schadorganismen nach Artikel 152 

Absatz 1 gelten.
(é)

Ą Nicht-Quarantäne-Organismen können bekämpfungspflichtig gemacht werden

Ą Der Wunsch für die Umsetzung vom Artikel 153a kommt von der Branche, 

nicht von der Verwaltung.
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https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1998/3033_3033_3033/de#art_153_a
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1998/3033_3033_3033/de#art_153_a
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1998/3033_3033_3033/de#fn-d7e6587
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1998/3033_3033_3033/de#art_153_a
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1998/3033_3033_3033/de#art_153_a


Verordnung über koordinierte Massnahmen zur Bekämpfung 

von Schadorganismen der Kulturpflanzen (Gestützt auf LWG 153a)

ÅGestützt auf das Landwirtschaftsgesetz entstand die 

Verordnung über koordinierte Massnahmen zur 

Bekämpfung von Schadorganismen der 

Kulturpflanzen

ÅDie Verordnung kann jährlich angepasst werden, falls 

neue Schadorganismen dazu kommen oder alte 

wegfallen.

ÅBeschluss des Bundesrats: 29. Oktober 2025

Å Inkrafttreten: 1. Januar 2026 Ą Enger Zeitplan
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Verordnung über koordinierte 

Massnahmen zur Bekämpfung 

von Schadorganismen der 

Kulturpflanzen 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2025/722/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2025/722/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2025/722/de


Verordnung über koordinierte Massnahmen zur Bekämpfung 

von Schadorganismen der Kulturpflanzen (Gestützt auf LWG 153a)

Art. 8, Abs.1: Die Kantone sorgen für die Umsetzung und die Kontrolle der 

koordinierten Bekämpfungsmassnahmen nach Anhang 1.

Folgende Schaderreger sind in Anhang 1 geregelt: 
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Erdmandelgras Maiswurzelbohrer



Erdmandelgras: melde- und bekämpfungspflichtig ab 1.1.26
(Verordnung über koordinierte Massnahmen zur Bekämpfung von Schadorganismen der Kulturpflanzen)

Ą Das Vorgehen wird noch vom Kanton ausgearbeitet. ă 
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Anhang 1, Art. 1.1: 

Pflicht zur Meldung von befallenen Parzellen 

Anhang 1, Art. 1.2: 

Koordinierte Bekämpfungsmassnahmen

a) 

Befallene 
Zonen in der 

Parzelle zuletzt 
bearbeiten

b) 

Maschinen 
nach einer 

Erdmandelgras-
Parzelle 
reinigen

c) 

Massnahmen 
zur Reduktion 

von EMG 
ergreifen

a) 

Meldepflicht an 
kantonalen 

Pflanzenschutzdienst

b) 

Meldepflicht an 
Lohnunternehmer



Meldung von Erdmandelgras

Momentan: Meldung via Quarantäne-Melde-

Formular Schadorganismen Online-Formular

Zukünftig: Meldung via eigenes Erdmandelgras-

Meldeformular. 
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Link Meldeformular:

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/landwirtschaft/pflanzenschutz/schadorganismen-melden/schadorganismen-online-formular.html
https://www.weu.be.ch/de/start/themen/landwirtschaft/pflanzenschutz/schadorganismen-melden/schadorganismen-online-formular.html
https://www.weu.be.ch/de/start/themen/landwirtschaft/pflanzenschutz/schadorganismen-melden/schadorganismen-online-formular.html


Verordnung über koordinierte Massnahmen zur Bekämpfung 

von Schadorganismen der Kulturpflanzen (Erdmandelgras)

Diese Details müssen geregelt werden:

Meldepflicht regeln

Å Erfassungstool

Å Kontrollen & Sanktionen

Verhinderung der Ausbreitung

Å Ausarbeitung der Empfehlungen (Merkblätter)

Å Kontrollen & Sanktionen 
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Maiswurzelbohrer: Bekämpfungsmassnahmen ab 1.1.26
(Verordnung über koordinierte Massnahmen zur Bekämpfung von Schadorganismen der Kulturpflanzen)

Gestützt auf Anhang 1, Art. 2: 

- Mais nach Mais grundsätzlich verboten & klar nicht empfohlen

- Neue Ausnahme: Mais nach Mais nach Wiese oder Weide möglich

Ą Als Wiese oder Weide zählen ausschliesslich in GELAN eingetragene 

Hauptkulturen (Äugsteln zählt nicht!)

Ą Diese Flächen müssen bis Ende April 26 der Fachstelle Pflanzenschutz 

per E-Mail gemeldet werden (an pflanzenschutz@be.ch mit PID, BID & 

BewE-ID oder Planbeilage der betroffenen Fläche(n))

Ą Die Fachstelle Pflanzenschutz überwacht den Schädling weiterhin (26 

Fallen)

Ą Keine Ausnahme mehr möglich, wenn mehr als 250 Käfer / Falle / Saison 

in einem bestimmten Gebiet gefangen wurden

62

Der Maiswurzelbohrer kann 

bis zu 50%Ertragsreduktion 

verursachen. Wenn man 

nicht 2 x hintereinander 

Mais macht, ist man 

geschützt.
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Bekämpfung Erdmandelgras 

2025
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Herzogenbuchsee Juni 2025

Dimethenamid -P 

Vorsaat  eingearbeitet

Dimethenamid -P 

Vorauflauf

Ohne Dimethenamid -P 

(Kontrolle)

Danach ca. 15mm Regen (perfekte Bedingungen)



Herzogenbuchsee Juni 2025
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Dimethenamid -P 

Vorsaat  eingearbeitet

Dimethenamid -P 

Vorauflauf

Ohne Dimethenamid -P 

(Kontrolle)



Herzogenbuchsee August 2025
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Dimethenamid -P 

Vorsaat  eingearbeitet

Dimethenamid -P 

Vorauflauf

Ohne Dimethenamid -P 

(Kontrolle)

Wie bei VA, kein 

Unterschied im 

Feld sichtbar


